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Was erwartet Sie?

1. Vorstellung des Vereins Füreinander 

2. Männerstammtisch “alte Uttinger“

3. Das Büchlein „Erinnerungsspaziergang“

4. Verteilung, Auswirkung und Folgen



1. Vorstellung des Vereins Füreinander 

Aufgaben, Angebote und Ziele

 selbständiges Leben im Alter

 Akquirierung von Ehrenamtlichen

 Die Generationen zusammenführen

 Helferkreis als Alltagsbegleiter

 Vielfältige Angebote



1. Vorstellung des Vereins Füreinander 

Finanzierung

 Unterstützung von der Gemeinde

 Abrechnung mit Pflegekassen

 Landesamt für Pflege

 diverse Projekte und Spenden



2. Männerstammtisch „alte Uttinger“ 

Ein Projekt der lokalen Allianzen für Menschen mit Demenz

 Wie und warum kam es dazu?

 Wer kommt und warum?

 Welche Themen gibt es?

Aus diesen Gesprächen über die Geschichte und Entwicklung von Utting

entstand die Idee zu dem Büchlein „Erinnerungsspaziergang“. 



3. Das Büchlein „Erinnerungsspaziergänge“

Konzept und Förderung

 Ein Angebot um während der 

„Coronazeit“ Kontakte 

herzustellen

 Förderung über den 

Bayerischen Demenzfonds

 Inhalt, Handhabung und 

Bewerbung



3. Das Büchlein „Erinnerungsspaziergänge“



3. Das Büchlein „Erinnerungsspaziergänge“

Fallbeispiele

 zu Hause (Thema: „Schulzeit“)

 in der Betreuungsgruppe (Thema: „Mühle“)

 beim Männerstammtisch (Thema: „Mühle“)

 spontan vor Ort (Thema: „Strandbadgespräche“)



3. Das Büchlein „Erinnerungsspaziergänge“
Fallbeispiel Thema Schulzeit
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3. Das Büchlein „Erinnerungsspaziergänge“



4. Verteilung, Auswirkung und Folgen

 Verteilung an die Mitglieder und an unsere „Kunden“ mit 
Informationen zur Entstehung und Handhabung

 Zum Mitnehmen ausgelegt und bei Veranstaltungen beworben

 Vier Erinnerungsspaziergänge im Herbst mit der VHS

 Interesse von weitere Einrichtungen im LL Kreis für das Projekt und es 
soll in die regionale „Historie APP“  aufgenommen werden.

 Es wurden 70 Hausnamenschilder an meist alten Häusern angebracht 
und das Projekt „Häusergeschichten“ wurde gestartet.



Wenn wir uns kennenlernen und Beziehungen 
aufbauen, ist ein respektvolles Miteinander 
unabdingbar. Dazu können 
Erinnerungsspaziergänge hilfreich sein.

Barbara Schiller, Utting Sept.2023

Verein Füreinander  


